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iese jährliche Veran stal tung 
dient als Platt form für Bran -

chenführer, um sich zu vernet -
zen und die neuesten Entwick -
lun gen und Perspektiven der 
gra fischen In dustrie zu erkunden.  
Vertreter nationaler Druckver -
bände, Dru ckereien, Zulieferer 
sowie Refe renten und Delegierte 
aus aller Welt kamen auch dieses 
Mal wieder zusam men, um Er -
kenntnisse, Fach wis sen und zu -
kunftsorientierte Strategien aus -
zutauschen. 
Die Themenauswahl des diesjäh -
rigen Kongresses förderte span -
nende Diskussionen über die 
drängendsten Herausforderun -
gen und Chancen für die Bran -
che mit Schwerpunkt auf Ge -
schäfts entwicklung, Nachhaltig- 
keit, Branchenausblick und Si -
cher heit. Es gab einen lebhaften 
Austausch über die Auswirkun -
gen der KI-gesteuerten Produk -
tion, die Konsolidierung der 
Branche durch Übernahmen und 
die Be mühungen um das Gewin -
nen der nächsten Generation 
von Druckfachleuten. 
Die Konferenz bot ausserdem 
praktische Einblicke in die Einhal -
tung der europäischen Entwal -
dungsverordnung (EUDR) und 
eine ClimateCalc-Fallstudie zu den 
Auswirkungen auf die Umwelt. 
Eine Podiumsdiskussion mit Lie -
feranten diskutierte die Zukunft 
des Drucks und bewertete die 
aktuellen Marktveränderungen 
sowie die Wirksamkeit von Print -

D werbung in einer sich wan deln -
den Medienlandschaft.  
Darüber hinaus befasste sich 
eine Sitzung mit dem Thema 
Cybersicherheit in der Zeitungs -
produktion und mit den Ent -
wicklungen in der Papierlie fer -
kette sowie ausserdem mit 
wichtigen Sicher heits fragen für 
die Branche. 
Die Print Matters Konferenz 2025 
bestätigte das anhaltende En -
gage ment der Branche für Inno -
vation, Zusam menarbeit und 
Nachhaltigkeit – und ihre wichti -
ge Rolle im sich wandelnden 
Kom munikations ökosystem. 
Moderiert wurde die Konferenz 
von Ulrich Stetter, Präsident 
von Intergraf und Geschäftsfüh -
rer des Druckhaus Mainfranken, 
und Håvard Grjotheim, Präsi -
dent von NOPA und Ar beits vor -
sitzender der Scandbook Holding. 
 
Klare Strukturen schaffen 
Vince Bang, Executive Chairman 
der Mattenbach AG, hielt einen 
Vortrag über strategisches 
Wachs tum durch Akquisitionen 
auf dem Schweizer Markt. Er 
skiz zierte, wie Akquisitionen ins -
besondere im stabilen rechtli -
chen und wirtschaftlichen Um -
feld der Schweiz als starke 
Wachs tumsmotoren dienen kön -
nen. Er stellte einen vierstufigen  
Akquisitionsrahmen vor und prä -
sentierte Erkenntnisse, die die 
Notwendigkeit einer starken 
Füh rung, kultureller Anpassung 

und einer klaren Ausrichtung 
nach der Akquisition unter -
streicht. So betonte er, dass bei 
einer Firmenübernahme sofort 
eine klare Struktur anzustreben 
sei, bei der der alte Chef keinen 
Einfluss mehr ausüben dürfe, da 
dies Kunden und Mitarbeiter 
verunsichere. 
Tobias Kaase, CEO der media -
print solutions GmbH, hatte eben-
falls eine kla re Botschaft: Anpas -
sen oder untergehen. Er betonte, 
dass Digitaldruck, E-Commerce 
und Optimierung mittlerweile 
Grund voraussetzungen für einen 
rundlaufenden Betrieb seien. Mit 
Blick auf das Jahr 2030 hob er 
intelligentes Drucken auf Basis 
von KI und Digitalisierung als 
Schlüssel zur Wettbewerbs fä hig -
keit und zur Schaffung von mehr 
Nutzen für die sich wan deln den 
Geschäftsmodelle der Kun den 
hervor. 
 
Menschen für Print 
begeistern 
Sarah Schumacher, Gewinnerin 
des Intergraf Young Talent Award 
2025, erläuterte, wie junge Men- 
schen für die Branche gewonnen 
werden können. Ihre Kernbot -
schaft dabei: Eine entsprechende 
Strategie beginnt damit, wie wir 
den Wert des Drucks kommu ni -
zieren. Sie forderte klare Bot -
schaften, engere Bezie hungen zu 
Universitäten und vor allem Öf -
fentlichkeitsarbeit jedes einzel -
nen Betriebs und übergreifende 

Werbung von den Verbänden. 
Schliesslich hänge die Zukunft 
des Drucks davon ab, die nächste 
Generation für einen Beruf in 
Print zu begeis tern. 
Kommunikation war auch eine 
wesentliche Säule im Vortrag 
von Katarzyna Rybicka, Vice 
Presi dent of Strategy, Finance & 
Trans formation bei Walstead. Sie 
hob hervor, wie Druckereien 
ver unsicherte Kun den unterstüt -
zen können und unterstrich die 
Forde rung nach klareren Regeln 
und besserer Kommunikation 
entlang der ge samten Wert -
schöp fungs kette.  
Sie stellte ausser dem die Ergeb -
nisse eines drei jährigen For -
schungsprojekts zu biologisch 
abbaubaren Verkaufs ständern 
aus PLA-Biopolymeren vor. Das 
Ergebnis: zertifizierte biologische 
Abbaubarkeit inner halb von 16 
Wochen und ein ska lierbares 
Modell für nachhal tige Innova -
tionen im Einzelhandel. 
 
Nachhaltig und transparent 
handeln  
Manuela Teodorescu, General 
Manager bei Paragon, stellte vor, 
wie Paragon Western Europe sei -
nen CO2-Fussabdruck mit Cli -
mate Calc verwaltet.  
Angesichts komplexer Emis sio -
nen an den 22 Stand orten des 
Unterneh mens und Millionen 
von Druck auf trä gen habe das 
Unter neh men die ses bran chen -
spezifische Tool einge führt, das 
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Die diesjährige Ausgabe der Print Matters Konferenz brachte mehr als 100 Branchenexperten  
aus 27 Ländern zusammen. Die von Intergraf und NOPA gemeinsam organisierte Veranstaltung  
fand unter Beteiligung des World Print & Communication Forum (WPCF) am 13. Juni 2025  
in Zürich statt. 
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auf die Methodik von Intergraf 
abge stimmt ist und für mehr 
Trans parenz und Kon trolle sorgt. 
Das Ergebnis seien konsoli dierte 
Emissionsdaten, rückver folg bare 
CO2-Berech nun gen auf Produkt -
ebene und eine bessere Abstim -
mung auf die Nachhaltig keitser -
wartungen der Kunden. 
 
Haptische Wirkung des 
Drucks 
Justin Cairns, Leiter der Offline-
Produktion bei Ogilvy UK, hob 
hervor, wie die haptische Natur 
des Drucks die Wahrnehmung 
der Verbraucher auf eine Weise 
prägt, die digitale Medien nicht 
nach ahmen können. Er erklärte, 
dass wir gedruckten Materialien 
instinktiv einen höheren Wert 
und mehr Vertrauen beimessen,  
insbesondere wenn sie gut verar -
beitet oder aufwendig produ -
ziert sind. In einer Zeit, die von 
flüchtigen digitalen Eindrücken 
geprägt ist, bietet der Druck die 
seltene Chance, eine sinnvolle 
und dau er hafte Bindung beim 
Verbraucher zu erzeugen, die 
beim Publikum eine tiefere Re so -
nanz findet. 
 
Druck erregt 
Aufmerksamkeit 
Jennifer Kolloczek, European 
Planning, Marketing & Innova -
tion Senior Director bei Canon, 
bot einen Über blick über die sich 
wandelnde Rolle des Drucks in -
mitten grosser gesellschaftlicher 

Veränderun gen. Unter Berufung 
auf futuris tische Erkenntnisse 
betonte sie, dass trotz der anhal -
tenden Ex pan sion des Digitalen 
der Druck sich durch seine Fähig -
keit aus zeich net, Aufmerksam -
keit zu erregen, Vertrauen aufzu -
bauen und in einem virtuellen 
Zeitalter physische Relevanz zu 
schaffen. Wie sie es ausdrückte: 
«Je mehr wir online sind, desto 
mehr seh nen wir uns nach etwas 
Greifba rem.» 
 
Struk turelle Veränderungen 
beim Papier 
Clemens Unterberger, Director 
Marketing & Sales Operations 
bei Sappi, gab einen Einblick in 
die struk turellen Veränderungen 
auf dem europäischen Papier -
markt und wies auf einen Rück -
gang der Nachfrage und eine 
zunehmen de Marktkonsolidie -
rung hin.  

An gesichts der zunehmend 
schwie rigen Prognosen betonte 
er, dass Sappi sich weiterhin da -
rauf kon zen trieren wolle, den 
Wert, die Rentabilität und die 
Nachhaltig keit des Drucks ent -
lang der ge sam ten Lieferkette zu 
unter stützen. 
 
Entwaldungsver ord nung 
Laetitia Reynaud, Senior Policy 
Advisor bei Intergraf, gab einen 
Überblick über die bevorste hen -
de europäische Entwaldungsver -
ord nung (EUDR) und deren Aus -
wirkungen auf Druckereien. 
An  gesichts der nahenden Fristen 
für die Umsetzung mahnte sie 
die Notwendigkeit einer frühzei -
tigen Vorbereitung an. 
 
Über die Zukunft des Drucks 
Charles Jarrold, CEO von BPIF, 
leitete die Podiumsdiskussion 
mit Jennifer Kolloczek, Jochen 

Bender (Senior Executive bei 
Heidelberg) und Bruno Müller 

(CEO bei Müller Martini). Sie 
diskutierten über sich wandelnde 
Kun denanforderungen, die Rolle 
von KI und Automatisierung, 
Nachhaltigkeit und Herausfor de -
rungen für die Belegschaft. Die 
wichtigste Erkenntnis: Die Zu -
kunft des Drucks hängt von In -
no vation, Anpassungsfähigkeit 
und einer engeren Zusammen -
arbeit zwischen Lieferanten und 
Druckereien ab. 
 
Wachsende Bedrohung 
Cyberkriminalität 
Die Konferenz endete mit einer 
eindringlichen Botschaft von 
Dick Ranzijn, CEO der Rodi 
Groep, der davor warnte, dass 
Cyberkriminalität eine wachsen -
de, aber oft unterschätzte Be -
drohung für die Druckindustrie 
darstellt. Ange sichts zunehmen -
der Digita lisierung forderte er 
die Unter neh men dazu auf, der 
Cybersi cherheit nicht erst nach -
träglich, son dern als zentralen 
Pfeiler der Un ternehmens -
resilienz Priorität ein zuräumen. 
Die Konferenz wurde von der 
Kurz-Gruppe gesponsert und von 
dp suisse – swiss digital + print asso-
cia tion unterstützt. 
Die nächste Print Matters Konfe -
renz findet am 5. Juni 2026 in 
Budapest, Ungarn, statt. 
 
> www.intergraf.eu 

Die diesjährige Ausgabe der Print Matters-Konferenz brachte mehr als 100 
Branchenexperten aus 27 Ländern zusammen.
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